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Achensee
Bergluft, Promenaden  
und freie Seezugänge.

All-Terrain
Ein Vergleich von All-Terrain-  
und Ganzjahresreifen.

Abenteuer
Zwei Frauen reisen mit Rad und  
Zelt von Kapstadt nach Wien.

Furgok Xpace 600 Weinsberg CaraLife 630 LQ

Mit dem Dachzelt die unberührte  
Natur der baltischen  
Länder erleben.

Dachzeltliebe
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›  www.campingclub.at
›  ✆ 01 713 61 51

D E R  C LU B  F Ü R  A L L E  C A M P E R .

Marco Polo Camper
 Guide Kroatien &

Montenegro
Campingführer mit den 

schönsten Ausflügen,  
wichtigsten Sehenswür- 
digkeiten und Tipps für 

schlechtes Wetter inklu- 
sive vieler Übersichts- 

karten für Kroatien  
und Montenegro.

Ausmalreise Camping
50 detaillierte Camping- 
Motive zum Abschalten  
und Entspannen.  
Lassen Sie Ihrer Fantasie  
freien Lauf und erwecken  
Sie mit Ihren Farben Reise- 
ziele am Meer, in den Bergen  
und auf Campingplätzen  
zum Leben!

ÖCC
Gutschein 10 €

Einlösbar für ÖCC Shop,  
ÖCC Mitgliedsbeitrag,  

Clubtreffen und  
Camp-Tours.

JETZT! 
Zum 1/2 
Beitrag

beitreten
Gültig ab 1.6.2025
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CleanlyEco
Waschstreifen 
Ultrakonzentriertes Univer-
salwaschmittel in Streifen 
mit ökologischer Formel. Mit 
einem geringen Gewicht von 
nur 50g pro Packung ist es 
ideal für Reisen und ebenso 
bestens für die Handwäsche 
geeignet. (2 Packungen für je 
32 Waschgänge).
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Alexandra Rotter, Chefredakteurin

Editorial
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I
mmer noch macht uns die vergleichsweise hohe In-
flation zu schaffen. Während der Finanzminister über 
Eingriffe in Lebensmittelpreise nachdenkt, interes-
siert uns an dieser Stelle, wo wir selbst aktiv ansetzen 

können, um das Geldbörsel zu schonen. Und ganz kon-
kret: Wie lässt sich beim Campingurlaub sparen?

Das ÖAMTC-Reisemonitoring 2025 zeigt, welch bri-
santes Thema das Sparpotenzial im Sommerurlaub ist: 
Mehr als die Hälfte der befragten Österreicherinnen und 
Österreicher gaben an, heuer beim Sommerurlaub spa-
ren zu müssen – jeder Fünfte sogar stark. 96 Prozent 
wollen aber dennoch nicht auf den Urlaub verzichten.

Manche Spartipps, die sich derzeit über Podcasts, Fo-
ren und Camping-Websites verbreiten, sind aber mit 
Vorsicht zu genießen. Wenn es schon im Titel eines Bei-
trags heißt „Diese 10 Camping-Spartipps machen dich 
reich!“, kann und darf man sich an den Kopf greifen.

Nicht alle Tipps sind schlecht, aber manche wurden 
nicht zu Ende gedacht. Der Rat, Zubehör bei Billiganbie-
tern zu kaufen, könnte etwa nach hinten losgehen: Viel-
leicht mangelt es der erworbenen Billigware an Qualität 
und man muss das Zeug schon bald durch neue „billige“ 
Produkte ersetzen. Der alte Spruch „Wer billig kauft, 
kauft teuer“ hat noch immer etwas für sich. Und wer, 
sagen wir, bei chinesischen Online-Shops bestellt, kann 

sicher sein, dass er damit auch schlechte Arbeitsbedin-
gungen und lange, klimaschädliche Transporte fördert.

Manche Tipps zur Schonung des Urlaubsbudgets hal-
ten zum Glück näherer Betrachtung stand – und bringen 
Nebeneffekte der positiven Art. So macht etwa Spritspa-
ren in jeder Hinsicht Sinn. Das gelingt durch ein mode-
rates Fahrtempo, den Verzicht auf häufiges Bremsen und 
Beschleunigen, die Überprüfung des Reifendrucks und 
Minimalismus beim Gepäck. Eine frühe Reiseplanung, 
um Rabatte zu berücksichtigen, ist ebenso klug, sofern 
man dann nicht im Zickzackkurs durch die Gegend 
kurvt. Hier sei auch auf die Vergünstigungen bei mehr 
als 1.500 Vorteilspartnern des ÖCC hingewiesen. Gut er-
haltenes gebrauchtes Zubehör zu kaufen ist ebenso wert-
voll, etwa über unseren Marktplatz (S. 45). Wer regionale 
Lebensmittel auf Wochenmärkten kauft und öfter selbst 
kocht als im Restaurant zu essen, fördert damit die regio-
nale Wirtschaft und die eigene Gesundheit. Deshalb: Ha-
ben Sie viel Spaß bei der Schnäppchenjagd mit Sinn und 
Verstand!

Spart euch das!
„Manche Spartipps für den Campingurlaub sind nicht zu Ende  

gedacht – andere hingegen machen doppelt und dreifach Sinn.“
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Neue ÖCC 
Vorteilspartner
Mehr als 1.500 Mal sparen können Sie  

als ÖCC Mitglied mit speziellen  
Angeboten unserer Partner.  

Vom Camping- und Stellplatz über  
Zubehör bis hin zur Technik –  

in Österreich und Europa.  

 
Die aktuelle Broschüre  
mit allen Partnern und 
Vorteilen gibt’s zum  
Durchblättern auf  
campingclub.at

Partner

 Dosenkarton
Der Dosenkarton ist eine simple wie genial einfache Erfindung. 
Nicht nur österreichische Pfanddosen und -flaschen lassen sich 
sammeln. Der Dosenkarton ist unter anderem für die platzspa-
rende Unterbringung des Leerguts auf (Camping-)Reisen wie 
gemacht. Bis zu 24 Pfanddosen lassen sich platzsparend aufbe-
wahren.  dosenkarton.com 

Vorteile 2025/26

Über 1500 x  

sparen mit der

ÖCC Clubkarte!

Eine Sonderbeilage der

D E R  C LU B  F Ü R  A L L E  C A M P E R .Partner

 Camping Paula 
Der Familienbetrieb in Frauenkirchen eignet sich nicht nur für 
einen erholsamen Familienurlaub, sondern auch als Stützpunkt, 
um die Region mit dem Fahrrad zu erkunden. Die Gäste schätzen 
die zentrale, aber dennoch ruhige Lage abseits des Trubels, die 
Schattenplätze, die neuen Sanitäranlagen sowie die freundliche 
und herzliche Atmosphäre am Platz.  camping-paula.com 

Partner

 
  Ihr ÖCC Vorteil:  

Vor- und Nachsaisonpreise gelten  
für Mitglieder immer.

 camperausbauer.at
Seit mehr als 25 Jahren widmet sich camperausbauer.at dem  
Umbau von Wohnmobilen, Booten und Minicampern. Gestartet 
mit dem Bau autarker Baumhäuser, führte der Weg übers 
VW-Bus-Tüfteln bis hin zu modernster Technik. Der Drang nach 
Perfektion und die Leidenschaft für individuelle Ausbauten 
stehen dabei im Fokus.  camperausbauer.at

Partner

 
  Ihr ÖCC Vorteil:  

Ermäßigung auf Arbeitszeit und  
Basis LiTime Lithiumakku.  
Details auf campingclub.at/vorteilspartner

 
  Ihr ÖCC Vorteil:  

5er-Pack Dosenkartons um 7 Euro  
(exkl. Versand), unter Angabe  
der ÖCC Mitgliedernummer
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Neues Revier  
für Naturfans
Schau aufs Land  

Die beliebte Plattform „Schau aufs Land“ erweitert 
ihr Revier. Ab sofort finden Campingfans auch in 
Deutschland charmante Stellplätze mitten in der 
Natur – für eine Nacht, direkt bei Höfen, Weingü-
tern und anderen nachhaltigen Betrieben. Schon  
in Österreich, Slowenien, Süddeutschland und 
Italien beliebt, gibt es das Angebot jetzt also auch 
für nördlich der Alpen. Gut zu wissen für ÖCC  
Mitglieder: Auf die Jahresmitgliedschaft gibt’s  
10 % Rabatt.  schauaufsland.com

©
 Schau aufs Land

Ein Großteil der Camper ist in den heißesten Monaten des Jahres 
mit ihrem rollenden Gefährt unterwegs. Allerdings haben nicht 
alle von ihnen das Privileg, eine fix montierte Klimaanlage zu be- 
sitzen, welche für ein angenehmes Raumklima im Inneren sorgt. 
Bei Außentemperaturen von mehr als 30° Celsius wird es im 
Camper aber schnell unerträglich heiß. Die folgenden Experten-
tipps werden Ihnen das Leben am Stellplatz erleichtern.

Der Stellplatz sollte nach Möglichkeit ein schattiges Plätzchen  
sein. Zumindest bei Sonnenhöchststand sollte der Camper aber 
nicht in der prallen Sonne stehen. Auch Plätze in der Nähe der 
Küste sind ein guter Tipp, denn sie bringen dank der Meeres- 
brise jedenfalls ein paar Grad Abkühlung mit sich. 

Wichtig ist es, zeitig in der Früh zu lüften und dabei für einen 
guten Durchzug zu sorgen. Nach Möglichkeit sollte auch das 
Kochen im Innenraum vermieden werden, da die Stauhitze 
zusätzliche Wärme erzeugt.

Standlüfter direkt unter der Dachluke erzeugen einen angeneh-
men Luftstrom. Vor allem in Verbindung mit feuchten Tüchern 
kann so der Innenraum effektiv gekühlt werden. Für eine opti- 
male Luftzirkulation empfiehlt es sich, einen speziellen Lüfter 
direkt unter der Dachluke zu montieren. Sobald nachts ange- 
nehme Temperaturen herrschen, bringt der Lüfter kühle Luft  
in das Wohnmobil.

Das Abdunkeln der Frontscheibe sowie der Seitenfenster ist 
unumgänglich, um die Temperatur im Camper zu senken. Dies 
gelingt am effektivsten mit Thermo- bzw. Dämmmatten, die es 
mittlerweile für so gut wie alle Fahrzeuge zu erwerben gibt. 
Des weiteren gibt es mobile Klimaanlagen, die sich zur Kühlung 
regelrecht anbieten. Ihr Vorteil: Sie brauchen wenig Platz und 
sollten für kleine Innenräume absolut ausreichend sein.

Kühlende Tipps  
in der heißen  
Jahreszeit

V O M  E X P E R T E N  E R K L Ä R T

Andreas Toifl  
ÖAMTC Technik

So geht clever & 
günstig campen
ACSI  

Dieses kleine grüne Buch haben clevere 
Camperinnen und Camper im Handschuhfach.  
Es bietet viele Informationen zu mehr als 3.000 
Campingplätzen in ganz Europa sowie eine 
Ermäßigungskarte für die Vor- und Nachsaison. 
Wer gern unterwegs ist, und nicht auf Infos und 
Rabatte verzichten will, liegt damit goldrichtig. 
Weil wir wissen, was Camperherzen höherschlagen 

lässt und weil 
Sparen auf Reisen 
irgendwie immer 
gut klingt, gibt es 
das Buch bei uns 
im Shop. Der Preis 
beträgt 23,95 
Euro. Zu bestellen 
unter:   
campingclub.at/
shop

©
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Das bin ich

Hans Ebner, geboren 1937, aus Frohnleiten,  
Steiermark. Mitglied beim ÖCC bin ich schon  
seit 2016, habe also bald 10jähriges Jubiläum.

Unterwegs bin ich mit

Einem Hymer B544, Baujahr 1997 mit – sehr wichtig  
für mich – Motorradbühne. Dieses tolle Mobil begleitet  
mich schon seit beinahe 30 Jahren und entspricht in  
allen Bereichen meinen Anforderungen, auch wenn  
meine Tochter eine Klimaanlage toll finden würde.

Camping bedeutet für mich

Ohne jegliche Termine und  
Planung spontan das zu tun,  
was gerade Spaß und 

Entspannung verspricht.

Mein liebstes Ding,  
das ich immer dabei habe

Einen funktionsfähigen Kaffeeautomaten,  
GPS zur Orientierungshilfe und ein Fahrrad  
zum Erkunden der näheren Umgebung.

Mein peinlichstes Campingerlebnis

Am Fuße des Nordkaps stand ich in einem winzigen  
Souvenirladen und kratzte heimlich mein letztes Kleingeld der  
Landeswährung zusammen. Ich dachte, ich sei unbeobachtet, als ich versuchte  
auch noch die letzten Münzen aus meiner Geldtasche zu fischen. In dem Moment 
trat die Ladenbesitzerin hinter mir hervor, musterte mich und meinte  
freundlich: „Sie können übrigens auch gerne mit Visa bezahlen.“

Ich hätte im Boden versinken können.

Der schönste Ort zum Campen

Das sind für mich jene Campingplätze, wo ich mit einem freundlichen  
„Grüß Gott“ statt einem kurzen „Haben Sie reserviert?“ empfangen werde.

M I T G L I E D E R  L A S S E N  I N  I H R  C A M P I N G T A G E B U C H  B L I C K E N

Teilen auch  
Sie Einblicke aus  

Ihrem Campingleben! 
Alle Infos unter:  

www.campingclub.at/ 
so-campen-wir

So campe So campe iichch!!



Baltikum

Quer durch die baltischen Staaten:  
Eine Reise durch drei Länder mit dem Dachzelt.

TEXT & FOTOS: ANOUK GERRITSEN

Dachzeltnomaden

Die unberührte Natur in den Baltischen 
Staaten fasziniert uns auf unserer Reise.

10



Baltikum

wegen der vielen Wälder und der Natur schon 
sehr grün, aber Estland zeigt sich noch grüner. 
Gelegentlich fahren wir kilometerweit auf gera-
den Straßen durch die Wälder und genießen die 
Natur. Im Lahemaa-Nationalpark wandern wir 
auf dem sechs Kilometer langen Viru-Moor-Na-
turpfad hauptsächlich über Holzstege durch 
Moor und Wälder. Die gut gepflegte Natur des 
Baltikums sowie deren Zugänglichkeit und die 
Organisation für Touristen sind beeindruckend.

Wir verbringen eine Nacht auf dem Vanamoi-
sa Caravan Park und setzen am nächsten Morgen 
mit der Fähre auf die Insel Saaremaa über. Auf 
dem Tehumardi Camping übernachten wir und 
besuchen danach die Hauptstadt Kuressaare so-
wie die Halbinsel Sõrve mit dem bekannten 
Leuchtturm in Sääre. Am zweiten Tag fahren 
wir quer über die Insel, wandern am Strand und 
durch Dünen zum Leuchtturm Kiipsaare, besu-

chen den Meteoritenkrater Kaali und beenden 
den Tag auf dem wunderschönen Koiguste 
Camping am Meer.

Wieder auf dem Festland angekommen, be-
suchen wir Pärnu, bekannt für seine langen 
weißen Strände, Restaurants, Bars und Spas. Wir 
nächtigen im stadtnahen und preisgünstigen 
Camping Konse Holiday Village. 

Gemütliche Plätze und charmante Läden
Nach dem Aufenthalt in Pärnu setzen wir unse-
re Reise in Richtung Lettlands bunter Haupt-
stadt Riga fort. Wir schlendern durch die Innen-
stadt, genießen das Mittagessen auf einem 
gemütlichen Platz, bestaunen charmante Läden 
und schauen zum Abschluss noch in der Markt-
halle vorbei.

Die Park4Night-App hilft uns bei der Suche 
nach geeigneten Campingplätzen: Wir filtern 
nach unseren Präferenzen und lesen Bewertun-
gen. Allerdings entsprechen viele Campingplät-
ze nahe den Städten nicht unseren Vorstellun-
gen, beispielsweise der Stadtcampingplatz von 
Riga. Daher besuchen wir die Stadt tagsüber, um 
abends auf dem ruhigen Campingplatz Guest 
House and Camping Jurmala zu übernachten, 

6

5

4

Tehumardi Camping  
campingclub.at/ 
tehumardi_camping 

Usma Spa Camping  
campingclub.at/ 
usma_spa_camping 

„Wir sind fasziniert  
von der Natur und den  

Möglichkeiten, die sich hier  
den Campenden bieten.“
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Entdecken Sie 
Deutschland

Mehr als Camping – wie aus einer Vision Wirklichkeit wurde.

Ein Platz  
für die Freiheit

In Kärnten, wo sich die südlichen 
Ausläufer der Alpen mit den warmen, 
trinkwasserreinen Badeseen die Hand 
reichen, wird Camping zum ganzheitli-
chen Lebensgefühl. Über 100 Camping-
plätze, mehr als 16.000 Stellplätze und 
luxuriöse Glamping-Resorts sorgen  
dafür, dass jeder den perfekten Platz 
unter der Südsonne findet. 

Z elt, Van oder Luxus-Lodgezelt: 
Wer draußen lebt, erlebt mehr. 
Camping in Kärnten ist weit 

mehr als Urlaub, denn wer sich auf 
diese sanfte Reiseart einlässt, entdeckt 
eine Welt, die in jeder Hinsicht ent-
schleunigt.

Nachhaltig unterwegs 
Camping bedeutet oft: bewusster leben. 
Die Nähe zur Natur weckt das Bedürf-
nis, achtsam mit ihr umzugehen. Al-
pencamp Kötschach-Mauthen, Cam-
ping Brunner und Camping Mössler 
am Millstätter See, Camping Rosental 
Roz in Gotschuchen und Camping 
Knaller am Weissensee tragen bereits 
renommierte Umweltlabels wie das EU 
Ecolabel oder das Österreichische Um-
weltzeichen, ein sichtbares Zeichen für 
gelebte Nachhaltigkeit. Auch in Sachen 
Mobilität geht Kärnten neue Wege: Wer 
ohne eigenes Fahrzeug anreist, profi-
tiert vom ÖBB Transfer Kärnten, der 
bequem die letzte Meile vom Bahnhof 

bis zum Campingplatz überbrückt – 
oder gleich weiter zu den schönsten 
Ausflugszielen.

Kärnten – Land des Wassers  
Wasser zieht an. Es beruhigt, belebt, 
verbindet. In Kärnten ist es überall. Die 
Seen sind das Herzstück, jeder mit ganz 
eigenem Charakter: Am Ossiacher See 
geht es aktiv zu: Segeln, Windsurfen 
und Mountainbiken. Der See ist ein 
wahres Paradies für Wassersportler und 
bietet gleichzeitig zahlreiche Möglich-
keiten für entspannte Ausflüge zu Aus-
sichtspunkten oder zu den kulturellen 
Highlights der Umgebung wie Stift Os-
siach oder Burg Landskron.
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Im Rhythmus  
bleiben!

G E S U N D H E I T S T I P P

Unser Leben pulsiert in harmonischen Rhythmen: Sommer und Winter, Tag und Nacht, 
Wachsein und Schlafen, Einatmen und Ausatmen, Anspannen und Entspannen. Um unsere 
Gesundheit zu bewahren, benötigen wir diesen ständigen Wechsel zwischen den Polen. 
So wie eine Maschine durch regelmäßige Wartung vor Abnutzung geschützt wird, ver-
langt auch unser Körper – insbesondere das Gehirn, der Blutkreislauf und das Immun-
system – nach wohlverdienten Pausen nach getaner Arbeit. Wenn eine Maschine ins 
Stocken gerät, spüren wir sofort den Unterschied. Und unser Körper? Er funktioniert 
nicht anders.

Sportlich Aktive kennen es nur zu gut: Nach einem intensiven Workout lassen sie die 
Hanteln einfach fallen. Aus die Maus! Körperliche Überlastung ist klar erkennbar, wäh-
rend mentale Erschöpfung oft subtil bleibt und sich eine Zeit lang gut ignorieren lässt. 
Doch unser Körper ist ein schlauer Bursche. Wenn wir ihm nicht die nötige Ruhe gönnen, 
übernimmt er das Kommando. Dann fällt es uns plötzlich schwer, uns zu konzentrieren. 
Die Gedanken scheinen wie flüchtige Schmetterlinge zu sein, die unkontrolliert durch 
unseren Kopf flattern. Wir lassen uns leichter ablenken, surfen gedankenverloren durch 
das Internet und verlieren uns in endlosen Scrolls – um dann, wie könnte es anders sein 
– Dinge zu bestellen, die wir nicht wirklich brauchen. Unwillkürlich schalten wir einen 
Gang zurück. Diese sogenannten maskierten Pausen sind alles andere als erholsam. Sie 
sind ein deutliches Signal, dass wir dringend auf die Bremse treten sollten. Anspannung 
– Entspannung, das ist der Schlüssel!

Der entscheidende Punkt ist folgender: Niemand muss Entspannung perfektionieren. 
Schließlich müssen wir nicht gleich die nächste Meditationsmeisterschaft gewinnen.  
Es ist auch nicht notwendig, sich für Wochen ins Kloster zurückzuziehen. Manchmal 
genügt es, einfach die Füße hochzulegen oder auf einer kleinen Bank Platz zu nehmen. 
Lauschen wir dem sanften Vogelgezwitscher und spüren die angenehme Brise, die durch 
die Bäume streicht. Die Kernbotschaft kommt zuletzt: Unser Körper braucht diese Ruhe-
phase nicht nur im Urlaub, sondern täglich – auch im Alltag. So viel Zeit muss sein.

Mag. Sylvia Neubauer 
 Akad. Vitaltrainerin

Dekalin

Besuchen Sie uns!
Caravan Salon 

Düsseldorf
29.08. – 07.09.2025
Halle 13 | Stand B33

www.dekalin.de

Ihr Ratgeber 
für Ihr 
nächstes
DIY-Projekt!

Jetzt 
Bestellen

Neu:
Das Dekalin 
Klebeset
für flexible
Solar-Panels

DEK-ALL-25-1001_Anz_Klebeset-Buch-CSD25_45x280.indd   1EK-ALL-25-1001_Anz_Klebeset-Buch-CSD25_45x280.indd   106.08.25   14:3306.08.25   14:33
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 Camping in 
 Niederösterreich
Niederösterreich bietet ein breit gefächertes Angebot 
an Campingplätzen. 36 Plätze, meist Familienbetriebe, 
sind in der neuen Camping Reisekarte NÖ verzeichnet. 
Der Bogen reicht in allen Regionen von komfortabel bis 
einfach gehalten, von ebenen Plätzen in den flachen  
Regionen bis zu idyllisch gelegenen Camps im Berg-
land. Hier findet jeder sein Plätzchen. Egal ob man  
mit Zelt, Wohnwagen oder Wohnmobil unterwegs ist. 
Neu ist der QR Code unter dem man online buchbare 
Plätze mit freien Standplätzen finden kann.
Unter camping-niederoesterreich.at findet man eine  
interaktive Karte mit direkten Links zu allen 36 in der 
Karte verorteten Campingplätzen. 
Eine gedruckte Version der Karte gibt es beim ÖCC  
unter 01 713 61 51 oder office@campingclub.at.

Und hier geht es direkt  
zur Online-Buchung.  
Einfach QR-Code scannen!
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  So macht Koffer 
  packen Spaß! 
ÖAMTC Reise-Checkliste
Eine Reise-Checkliste für den nächsten  
Campingurlaub, die mitdenkt: Angereist am 
Campingplatz, stellt man plötzlich fest, dass 
die Stirnlampe oder die Isomatte zu Hause 
geblieben sind. Damit das nicht passiert,  
gibt es die ÖAMTC Reise-Checkliste für den 
Campingurlaub. Sie macht das Packen ein-
fach und stressfrei! Egal womit sie wann, 
wohin und mit wem sie reisen. Vom Cam-
pingkocher oder der Kühlbox bis zu kleinen, 
aber unverzichtbaren Helfern wie Multitool 
und Taschenlampe – die Checkliste denkt  
an alles. Zudem berücksichtigt sie länder- 
spezifische Besonderheiten und enthält 
Tipps zur Reisevorbereitung. So vergessen 
Sie bestimmt nichts. 
Sie können entweder die fertige Camping-
Reisecheckliste nutzen oder eine individuelle 
Packliste erstellen, die genau auf Ihre Tour 
abgestimmt ist. Entweder in der ÖAMTC  
App „Meine Reise“ oder online unter 
oeamtc.at/reisecheckliste.



V
erlockend glitzernd liegt es vor uns, das „Tiroler 
Meer“ – der größte See Tirols, smaragdgrün und 
eingebettet in den Naturpark Karwendel. Bei  
Jenbach haben wir die Autobahn verlassen und 

uns auf gut 400 Höhenmeter über dem Inntal „hinaufge-
schraubt“. Gleich in Maurach schlagen wir unser Basisla-
ger am Seecamping Wimmer auf. Etwas ruhiger, am Wald-
rand gelegen, befindet sich der Karwendel Camping – eine 
idyllische Alternative für alle, die es besonders still mögen.

Für unsere Vorhaben eignet sich die Lage des Camping-
platz Wimmer direkt an der Seepromenade ganz hervor-
ragend: Wir wollen schwimmen und wandern, die Räder 
haben wir diesmal aber nicht dabei. Da trifft es sich gut, 
dass wir gleich beim Check-in die Achenseecard erhalten: 
Digital kommt sie in unsere Mailbox – und schon können 
wir gratis den Regiobus nutzen. Die Busstation beim Frei-
zeitzentrum Achensee Atoll ist nur einen Katzensprung 
per pedes entfernt, und auch die Schiffsanlegestation Bu-
chau haben wir schnell erreicht. Am ersten Nachmittag 
wollen wir gemütlich mit der „MS Stadt Innsbruck“ über 
den Achensee schippern und uns ein wenig orientieren.

Must-have für Entdecker: Achensee Erlebniscard
Unsere Gästecard wird kurzerhand zur Erlebniscard. Im 
Infobüro im Atoll lassen wir uns diese digitale Erlebnis-
card aufbuchen. Damit fahren wir innerhalb der nächsten 
sieben Tage gratis mit den Schiffen am Achensee und kön-
nen sowohl die Karwendelbahn in Pertisau als auch die 
Rofanseilbahn in Maurach gratis benutzen sowie mehrere 
Museen und die Tiroler Steinölwelt besuchen.

Achensee

 ➔  

1 2 4

3

1	 Ausblick von der  
Promenade.

2	 Mit der Rofanseilbahn  
gelangt man in dieses  
Paradies.

3	 Blick zum Achensee  
vom Hochsteg Pertisau.

4	 Auf der Dalfaz-Alm  
gibt´s zum Kaiser- 
schmarren den  
Ausblick gratis dazu.
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26� Alle Campingplatztests finden Sie zum Download unter campingclub.at

ÖCC Campingplatztest

dernen Communityhaus. Es gibt einen Shop mit Früh-
stücksgebäck, Merchandising, CEE-Stecker etc. sowie 
eine Theke mit warmen und kalten Gerichten, Geträn-
ken und Kaffee. Beim oberen Ausgang des Platzes be-
findet sich auch ein Supermarkt.

Sicherheit  ★★★★★

Die Rezeption und der Shop bzw. das Café sind laut 
Aushang bzw. je nach Saison bis 16 oder 22 Uhr be-
setzt, die Anreise ist mittels Kennzeichen-Erkennung 
und vorheriger Online-Buchung bis 22 Uhr möglich. 
Die Zufahrt erfolgt durch Schranken, der Platz ist 
nachts unbewacht und nicht besetzt.

Freizeitangebot  ★★★★★

Es gibt einen E-Bike-Verleih und Ladestationen direkt 
am Platz. Die Wiener City ist mit dem Bus und der U-
Bahn in 30 Minuten erreichbar, die Busstation befin-
det sich direkt vor dem Platz. Zusätzlich gibt es einige 
Radwege. Das Ernst-Fuchs-Museum und die Otto-
Wagner-Villa liegen nur einige Gehminuten entfernt. 
Schön sind auch Wanderungen in den Wienerwald.

Stellplätze  ★★★★★

Der Stadtcampingplatz Micampa wurde generalsaniert 
und 2025 neu eröffnet.  Es gibt 128 größtenteils schat-
tige Stellplätze (38 bis 45 Quadratmeter) auf Asphalt 
oder Rasengitter – alle mit Stromversorgung. Die An-
reise ist dank Kennzeichen-Erkennung bis 22 Uhr mög-
lich. Außerdem gibt es fünf Tiny Houses, 60 Zeltplätze, 
gratis WLAN, eine Bücher-Ecke und Sitzplätze im Com-
munityhaus. Eine Busstation und ein Radweg direkt vor 
dem Eingang runden das Angebot ab. 

Sanitär  ★★★★★

Nahe der Einfahrt ist ein großzügiges, neues, Sanitärge-
bäude mit Toiletten, Abwasch und barrierefreiem WC so-
wie Duschen, Waschbecken mit Seifenspendern, Föhne 
und Sitzgelegenheiten. Weiters gibt es vier mietbare Sa-
nitärkabinen. Ein zusätzliches Toilettenhaus mit Abwasch 
liegt weiter oben am Platz.  Die Waschmaschinen und 
-trockner sind kostenpflichtig und werden per SMS-Ser-
vice und Kartenzahlung abgewickelt. Die chemische Toi-
lettenentsorgung befindet sich vor der Einfahrt.

Kinder und Jugend  ★★★★★

Einen kleinen Spielplatz mit Schaukeln gibt es nahe 
der Einfahrt. Mehrere Radwege starten direkt beim 
Campingplatz.

Versorgung  ★★★★★

Für Kaffee, Snacks und Getränke gibt es drei Automaten. 
Auch vorhanden ist eine Gästeküche mit genügend 
Herdplatten. Die Rezeption befindet sich direkt im mo-

Micro-Camping: 
Stellplätze im Grünen 
für Wien-Besucher 
mit ganz neuen 
Einrichtungen.“

TEXT & FOTOS:  
ANGELIKA MANDLER-SAUL    
BESUCH: 6/2025

10. März bis 
31. Oktober 2025

1140 Wien 
Hüttelbergstraße 80 
Tel. 01 914 2314 
B: 48,21406 L: 16,25052 
micampa.com/ 
standort-wien-wienerwald 

Partner

Preise 2025 � pro Nacht in Euro je nach Saison
Stellplatz (diverse Kategorien) inkl. 2 Pers. und Strom�      40–60
Zeltplatz  inkl. 1 Person�     ab 23
Tiny House (2 Personen zzgl. Endreinigung € 25)�       ​ab 99
Hund (im Tiny House verboten)  � 5
Handyladestation �      1
Late Check-Out bis 16 Uhr�      15 

W I E N

Micampa  
Wien Wienerwald



Stellplatz-Infos

Alle Stellplatz-Infos finden Sie zum Download unter campingclub.at � 29

3925 Arbesbach 
Arbesbach 121 
B: 48,49111 L: 14,95666 
Tel. 02813 70 00 
arbesbach.at/Stellplatz_Arbesbach_9
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Ö S T E R R E I C H

Stellplatz am Beach-Volleyballplatz Arbesbach
Am Rand der Marktgemeinde Arbesbach im 
Bezirk Zwettl in Niederösterreich befindet 
sich dieser ruhig gelegene, gebührenpflichti-
ge Stellplatz für 15 Mobile auf einem 
Parkplatz. Überwiegend ebener Platz, 
geschottert. Zentrum zu Fuß erreichbar.  

Am Platz
Frischwasser, Entsorgung Grauwasser, Entsor-
gung Chemie-WC, Hunde erlaubt.

In der Nähe
Badeteich mit Liegewiese, Stock- und 
Ballsportplätze. Wandern durch den Höllfall, 
Bärenschutzzentrum. 

Preis pro Nacht
12 Euro. Kurtaxe/Erw.: 2,50 Euro.  
Strom inkludiert.

Bezahlung
Im angrenzenden Stockschützengebäude 
befindet sich die Stellplatz-Rezeption für die 
Anmeldung und die Bezahlung.

Öffnungszeiten
Ganzjährig.

Burgenland

WIEN

Steiermark

Oberösterreich

Salzburg

Kärnten

Tirol
Vorarlberg

Niederösterreich

Osttirol

Burgenland

WIEN

Steiermark

Oberösterreich

Salzburg

Kärnten

Tirol
Vorarlberg

Niederösterreich

Osttirol

MNE-85317 Lastva Grbaljska 
Ulica Latinska Bb 
B: 42,30695 L:18,80047 
Tel. +382 671 532 40 
camperstopxl-montenegro.com
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M O N T E N E G R O

Camper Stop XL Montenegro
An der südöstlichen Adria im kleinen Balkan- 
staat Montenegro finden Reisemobilisten mit 
diesem gebührenpflichtigen Stellplatz für 12 
Mobile in Lastva Grbaljska eine erstklassige 
Adresse unter deutscher Leitung. Überwiegend 
ebener Platz. Geschotterter Untergrund. Auch 
für große Fahrzeuge inkl. Anhänger geeignet.

Am Platz
Moderne Sanitäranlagen, kein Schatten. Nachts 
durch ein Tor mit Zahlencode gesichert. 

In der Nähe
Shuttle-Service (kostenpflichtig) zum Strand 
Jaz und in die Altstadt von Budva. 

Preis pro Nacht
25 Euro für zwei  
Erwachsene. Weitere  
Erwachsene: 5 Euro.  
Waschmaschine: 5 Euro.  
Strom, Wasser, Entsorgung  
Grauwasser, Entsorgung  
Chemie-WC, WC, Dusche,  
WLAN, Hunde inkludiert. 

Bezahlung
Beim Betreiber.  

Öffnungszeiten
Mitte März bis Ende Oktober.

Centinje

BeraneKolašin

Bijelo Polje
Šavnik

Žabljak
Mojkovac

Danilovgrad

Nikšić

Ulcinj

BarBudva
Podgorica

PlavHerceg Novi

Pljevlja

Plužine

Nikšić

Ulcinj

BarBudva
Podgorica

Plav
Centinje

Herceg Novi

BeraneKolašin

Bijelo Polje

Pljevlja

Plužine

Šavnik

Žabljak
Mojkovac

Danilovgrad

Nikšić

Ulcinj

BarBudva
Podgorica

PlavHerceg Novi

Pljevlja

Plužine

Nikšić

Ulcinj

BarBudva
Podgorica

Plav
Centinje

Herceg Novi

BeraneKolašin

Bijelo Polje

Pljevlja

Plužine

Šavnik

Žabljak
Mojkovac

Danilovgrad

D-20097 Hamburg 
Grüner Deich 8 
B: 53,54333 L: 10,02694 
Tel. +49 407 961 331 30 
wohnmobilhafen-hamburg.de
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D E U T S C H LA N D

Wohnmobilhafen Hamburg
Im Stadtteil Hammerbrook der Norddeutschen 
Metropole liegt dieser gebührenpflichtige 
Stellplatz für 60 Mobile in der Nähe der 
Autobahn 255.  Überwiegend ebener 
Untergrund, kein Schatten, geschottert und 
asphaltiert. Zentrum zu Fuß erreichbar. 
ÖPNV-Anschluss in der Nähe.  

Am Platz
Platzwart, Gasflaschenservice. 

In der Nähe
Hafenrundfahrt, Fischmarkt, Speicherstadt,  
St. Michaelis („Michel“), Außenalster,  
Musicals, Reeperbahn, Tierpark Hagenbeck. 

Preis pro Nacht
35 Euro. Strom,  
Wasser, WC, Dusche,  
Entsorgung Grau- 
wasser, Entsorgung  
Chemie-WC, Hunde 
inkludiert. Abreise bis  
spätestens 12 Uhr. 

Bezahlung 
Beim Platzwart. 

Öffnungszeiten
Ganzjährig.
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Alexandra Rotter und Astrid Feistritzer-Ebner sprachen mit  
Tanja Willers und Johanna Hochedlinger über ihre  

Fahrradreise mit Zelt von Kapstadt nach Wien.

FOTOS: TANJA WILLERS,  
JOHANNA HOCHEDLINGER

„Wir sind Gäste  
  in der Natur“

Interview

W
as es braucht, um von Kapstadt bis 
Wien zu radeln? Mut, Neugier, ein 
Zelt – und zwei außergewöhnliche 
Frauen. Das als „Roaming Pedals“ auf-

tretende Paar Tanja Willers und Johanna Hoched-
linger war 15 Monate lang rund 16.000 Kilometer 
durch atemberaubende Länder und in Kulturen 
unterwegs, die das Herz berühren. Ihr Zuhause? 
Ein simples Zwei-Personen-Zelt. Mal bauten sie es 

auf glühendem Wüstensand in Saudi-Arabien auf, 
mal im botswanischen Busch. Sie hatten es mit fri-
schen Löwenspuren, schmatzenden Elefanten, un-
endlichen Landschaften und herzlicher Gast-
freundschaft zu tun. Im Interview erzählen sie mit 
viel Witz, Wärme und Weitblick von den schönsten 
und härtesten Momenten ihrer Reise und der Fas-
zination, mit dem Zelt zu reisen – und machen 
Lust auf das einfache Leben im Freien.

1
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1	 Flussüber- 
querungen  
während der 
Regenzeit  
in Sambia. 

2	 Unendliche  
Downhills  
in Südafrika. 

3	 Idyllischer  
Campspot  
in Namibia. 

4	 Botswana aka  
Elefantland. 

5	 4 Frauen, ein  
Thema und  
jede Menge  
gute Laune  
beim Interview.

15 Monate mit Rad und Zelt zu reisen, ist heraus-
fordernd. Hattet ihr vorher schon Zelterfahrung?

Tanja Willers: Als wir früher in Südamerika un-
terwegs waren, haben wir irgendwann gemerkt: 
Wir brauchen die Natur. Wir wollen raus aus 
den Städten, rein ins Freie – und haben uns da-
mals ein Zelt gekauft.
Johanna Hochedlinger: Es blieb aber nicht bei ei-
nem Zelt. Wir haben auch einiges an Zubehör 
gekauft. Plötzlich hatten wir Matten, Kocher, 
Töpfe – alles! Das hat unsere Art zu reisen kom-
plett verändert.

Wie habt ihr eure Zeltplätze ausgesucht: vorher 
recherchiert oder spontan entschieden?

Hochedlinger: In Afrika haben wir unser Zelt oft 
100 Meter von der Straße weg irgendwo in die 
Landschaft gestellt. Besonders in Namibia ist es 
egal, wo du stehst, es ist überall schön.
Willers: Und ganz ehrlich, wir fühlten uns oft 
sicherer unter Löwen als unter dem feiernden 
Partyvolk, vor allem an den Wochenenden.
 
Welches war aus heutiger Sicht euer  
intensivstes Erlebnis mit Tieren?

Willers: Fünf Elefanten, die nachts um unser Zelt 
herum gefressen haben – drei, vier Meter ent-
fernt. Wir sind vorsichtig immer lauter gewor-
den beim Sprechen, damit sie wissen, dass da 
jemand ist. Zum Glück hat es geklappt. Sie sind 
friedlich weitergezogen.
Hochedlinger: Beeindruckend war auch eine fri-
sche Löwenspur direkt vor unserem Zelt, die wir 
in der Früh nach dem Aufstehen entdeckt haben.

Musstet ihr euer Zelt während der Reise tauschen?

Willers: Ja, irgendwann war es nicht mehr dicht. 
Nach etwa 7000 Kilometern kam ein neues per 
Mama nach Sansibar – das hat uns zwar bis zum 
Schluss gute Dienste geleistet, aber jetzt ist es bei 
unseren Reisevorträgen Requisite auf der Bühne.
Hochedlinger: Outdoor verwenden wir jetzt ein 
hochwertiges und nachhaltiges Produkt. 

Wie viele Nächte habt ihr gezeltet?

Hochedlinger: 270 von 445 Nächten, also etwa 
zwei Drittel.
Willers: Der Rest waren Couchsurfing und Ein-
ladungen. In Städten haben wir uns auch mal 
ein Zimmer genommen.

Hattet ihr Rituale beim Zelten und unterwegs?

Hochedlinger: Ich bin meist früher aufgestanden 
und habe Kaffee gemacht, dafür hat Tanja das 
Zelt abgebaut. Abends haben wir es aufgebaut, 
Feuerholz gesammelt und gekocht. Das war eine 
gute Routine, die uns Halt gab.
Willers: Während der Fahrt, wenn es bergauf 
ging, war unser Motto: Eine Pause gibt’s erst, 
wenn wir oben sind. 

Welche Utensilien waren während eurer  
Reise besonders wichtig für euch?

Willers: Bei mir war es ein 30 Zentimeter langer 
chirurgischer Nagel aus meinem Bein. Eigent-
lich Blödsinn, aber er war mein Glücksbrin- 
ger. Einmal haben wir damit sogar Fisch gegrillt.
Hochedlinger: Mein Luxus war ein aufblasbares 
Kissen.

4

Interview
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Die Camper- 
Highlights 2026

TEXT: ASTRID FEISTRITZER-EBNER, SABINE FUSS    FOTOS: HERSTELLER

Jetzt geht’s los in die Campingsaison 2026! Einige Hersteller haben ihre neuen  
Reisemobile und Wohnwagen schon enthüllt. Wer die Augen offen hält, findet  

clevere Stauraum-Lösungen, smarte Technik und nachhaltige Materialien. Ein Besuch 
bei einem österreichischen Fachhändler zahlt sich aus: Die Auswahl ist riesig, das 

Beratungsniveau top, und die Preise sind attraktiv. Ein Muss im Herbst ist ein Besuch 
des Caravan Salons in Wels von 15. bis 19. Oktober, wo nicht nur neue Modelle präsen-
tiert, sondern auch Gebrauchtwagen zur Schau gestellt werden. Neu oder gebraucht, 

Camper-Enthusiast oder Einsteiger – die passende Inspiration wartet!
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 Schmales Sondermodell
Dethleffs    
Der Globebus Go „Active“ ist das neue, kompakte Sondermodell auf Ford-
Transit-Basis, das viel Komfort verspricht. Es ist nur 2,20 Meter breit und 
verfügt über Längsbetten, ein Schwenkbad, eine Dieselheizung sowie eine 
8-Gang-Automatik, eine Außengestaltung in der Ausstattungslinie GT, eine 
Panorama-Dachhaube und einen Kühlschrank ganz ohne Gas.  dethleffs.at 

Camping-Trends

 Familienkutsche
Etrusco   
Etrusco stellt neue Alkoven-Modelle auf der Basis vonFiat Ducato vor: den  
A 6.9 DB und den A 6.9 SB. Beide Reisemobile wollen durch ein kluges Gestal-
tungskonzept und wohnliches Ambiente überzeugen. Der A 6.9 DB vereint auf 
knapp 6,99 Metern Länge kompakte Außenmaße mit einer sehr effizienten 
Raumaufteilung. Dank des großzügigen Platzangebots gibt es sechs Schlaf-
plätze, womit das Modell der perfekte Begleiter für Familien und kleine  
Gruppen ist. Der A 6.9 SB hingegen setzt auf ein Einzelbett-Heckkonzept  
und richtet sich damit nach den Wünschen seiner Kunden.  etrusco.com

A 6.9 SB Iconic Line

35

 Kompakter  
Luxus
Niesmann+Bischoff   
Niesmann+Bischoff präsentiert mit dem Arto 
84 einen neuen Grundriss mit einem Raum-
bad, das laut Geschäftsführer Hubert Brandl 
ein zentrales Anliegen vieler Kundinnen und 
Kunden ist. Ausgestattet ist das Modell se-
rienmäßig mit einer Warmwasser-Heizung 
inklusive Fußbodenheizung, einem 300-Liter-
Frischwasser- und einem 200-Liter-Grauwas-
sertank. Optional sind eine Festtanktoilette 
und ein fest verbauter Gastank erhältlich. Im 
beheizbaren Doppelboden gibt es reichlich 
Stauraum.  niesmann-bischoff.com

Arto 84

Globebus Go „Active“

Arto 84
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V
iele Reifenhersteller haben auch All 
-Terrain-Reifen im Angebot – sie sol-
len mit recht grobem Profil das Voran-
kommen auf Matsch, Kies und 

Schlamm ermöglichen, dabei aber dennoch auf 
befestigten Straßen sichere Fahreigenschaften 
bieten. All-Terrain-Reifen bewegen sich in ih-
rem Anwendungsspektrum also zwischen nor-
malen Pkw-Reifen und echten Offroad-Reifen, 
auch Mud-Terrain-Reifen genannt.

Interessant sind All-Terrain-Reifen (AT-Rei-
fen) typischerweise bei Geländewagen, SUVs 
und Pick-ups. Marktbedeutend sind sie bisher 
hauptsächlich in Ländern wie Südamerika oder 
Australien, wo sich das automobile Leben zum 
großen Teil auf unbefestigten Wegen abspielt. 
Durch die Abenteuerlust vieler Camperinnen 
und Camper hat sich das Bild geändert: Auch 
auf Reisemobilen sieht man mittlerweile die 
grobstolligen Profile häufiger, und zwar mitten 

in Europa, wo man nur im Ausnahmefall auf 
veritable Offroad-Herausforderungen trifft. Gut 
möglich, dass von AT-Reifen in unseren Brei-
tengraden dann wohl zumindest eine souveräne 
Traktion auf der Wiese am Campingplatz erwar-
tet wird. Mit hoher Wahrscheinlichkeit spielt 
bei vielen Käuferinnen und Käufern aber auch 
die Abenteuer-Optik eine große Rolle.

Sicher ist aber, dass viele All-Terrain-Reifen 
den größten Teil ihrer Laufzeit auf befestigten 
Straßen unterwegs sind. Deshalb haben wir in 
diesem Vergleichstest den Fokus auf die Fahrei-
genschaften dieser Reifen auf trockenen, nassen 
und verschneiten asphaltierten Straßen gelegt. 
Als Referenz für die Bewertung dient uns ein 
konventioneller, guter Pkw-Ganzjahresreifen, da 
die ausgewählten All-Terrain-Reifen alle über 
das Schneeflockensymbol verfügen, also auch 
bei winterlichen Straßenverhältnissen gefahren 
werden dürfen.

Vergleichstest: Diese Vor- und Nachteile bieten 
All-Terrain-Reifen im Vergleich zu Ganzjahresreifen.

TEXT: STEFFAN KERBL  FOTOS: MARC WITTKOWSKI

Alleskönner mit Tücken

1

Test



Alle Fahrzeugberichte finden Sie auch im Mitgliederbereich unter campingclub.at � 41

Die Wand kann in drei Teilen so weit ausgeklappt 
werden, dass ein komplett uneinsichtiges und 
vom vorderen Bereich des Wagens getrenntes 
„Bad“ entsteht.

Im Heck befinden sich zwei Betten. Das obere, 
ein Hubbett, kann elektrisch abgesenkt werden. 
Das untere Bett liegt auf den Bänken der Sitzgrup-
pe auf und kann, eingehängt, mit dem oberen 
Bett nach oben gehoben werden. In den Stauraum 
zwischen die Bänke kommt dann der Tisch. Die-
ser ist in der Einstiegstüre verstaubar und ab 
Werk enthalten – ebenso wie zwei Stühle in den 
Hecktüren. Auf das untere Bett kann optional 
verzichtet werden. Stauraum gibt es in diversen 
Hochschränken, über dem Fahrer und Beifahrer 
und unter zwei Sitzbänken. In einer Sitzbank be-
finden sich Gasflasche und Wassertank. Die An-
zeige für Wasser und Batterien ist über eine CBE-
Steuereinheit mit Touchpanel zentral steuerbar.

Küche  ★★★★★

Der Blickfang der Küche ist die Arbeitsplatte mit 
großer, tiefer Spüle aus einem Stück Corian plus 
ausklappbarer Erweiterung. Daneben befindet 
sich ein Zwei-Flammen-Gaskochfeld. Stauraum 
bieten zwei Hochschränke über der Küchenzeile 
und ein Küchen- und Spülenunterschrank mit 
sechs großen Schubladen. 

Nasszelle  ★★★★★

Wird die Wand, hinter der sich der ungenutzte 
Nassbereich befindet, wie beschrieben geöffnet, 

steht viel Platz in Form eines Bades zur Verfü-
gung, in das über ein großes Hekifenster viel 
Licht einfällt. Das formschöne Waschbecken 
kann heruntergeklappt werden, Regale auf der 
Innenseite der Wand bieten Abstellflächen. Zum 
Duschen wird die ebenso stylische Duschtasse 
heruntergeklappt, ein Duschvorhang bietet den 
nötigen Spritzschutz. Eine Thetford-Toilette als 
Porta Potti kann gegenüber der Dusche unter 
dem Kühlschrank herausgefahren werden und 
nimmt dann den Platz der Dusche ein. Optional 
wäre auch eine Trockentoilette möglich.

Furgok Xpace 600

Bezugsquellen

Furgok 
furgok.com

Vacamo 
vacamo.at

Basispreis� € 106.113,–
Preis des vorgestellten Fahrzeugs� € 121.244,–
Basisfahrzeug� Fiat Ducato Van
Motor� 2.2 Multijet 16V Serie 9
Getriebe� 6-Gang, manuell
Hubraum� 2.184 cm³
Leistung� 103 kW/140 PS 
Masse in fahrbereitem Zustand� 3.175–3.240 kg
Technisch zulässige Gesamtmasse� 3.500 kg
Maximale Zuladung� 160–325 kg
Technisch zulässige Anhängelast (gebremst)� 2.500 kg
Außenmaße (L/B/H)� 599/205/265 cm
Innenstehhöhe� 190 cm
Sitzplätze� 4
Schlafplätze� 4
Bettenmaße im Heck� 194 x 131, 186 x 135 cm
Kühlschrank� 110 l 
Kraftstoff� 75 l
Gas� 1 x 5 kg
Frischwasser� 125 l
Abwasser� 90 l

Furgok Xpace 600

2

3 6 7

1	 Klares Design und luftige 
Raumverhältnisse dank 
„einklappbarem“ Bad 
hinter dem Doppelsitz.

2	 Gasflasche und -anschluss 
in der Hecksitzbank.

3	 Großer Bildschirm im 
übersichtlichen Cockpit.

4	 Großer Spiegel und viele 
Ablagen im Bad. Unter 
dem Waschbecken befin- 
det sich die Duschtasse. 
Die Waschtischarmatur ist 
gleichzeitig Duschkopf.

5	 Zwei Stühle sind 
inklusive. Das untere Bett 
(mit wenigen Handgriffen 
aufgebaut) liegt 
standardmäßig unter dem 
Hubbett auf den 
Hecksitzbänken.

6	 Bequeme Matratze und 
stylische Leselampen.

7	 Die Thetfordtoilette –  
dank der beschriebenen 
Bad-Trennwand auch 
uneinsichtig – wandert 
per Knopfdruck unter  
den Kühlschrank.

4
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Weinsberg CaraLife 630 LQ 

Innovation trifft Design
Der CaraLife von Weinsberg ist ein Raumwunder, modern und individuell.

Wer bin ich?
Der Weinsberg CaraLife 630 LQ ist ein Camper-
van mit modernem Design, vielen individuellen 
Lösungen und gemütlichem Interieur. Der so-
genannte VanLife Camper punktet mit einem 
neuen Wohnkonzept und lässt sich nach den 
unterschiedlichsten Wünschen und Anforde-
rungen konfigurieren. Aus dem kompakten 
Kastenwagen wurde das Maximum an Komfort 
und Platz herausgeholt.

Basis  ★★★★★

Als Basis dient ein Fiat Ducato, der in den leis-
tungsstarken Varianten mit 140 oder 180 PS er-
hältlich ist. Die 8-Stufen-Wandlerautomatik er-
möglicht ein entspanntes Fahren. Unser 
Testfahrzeug ist mit jeglicher moderner Technik 
ausgestattet: Spurhalteassistent, Verkehrszeichen- 
und Müdigkeitserkennung. All das und natürlich 
der Tempomat bieten optimalen Fahrkomfort. In 
der abgetrennten Fahrerkabine mit einem Fahrer-
sitz und einer Doppelbeifahrer-Sitzbank können 
drei Personen Platz nehmen. Über den 10-Zoll- 
Touchscreen lassen sich das Soundsystem, die 
Klimaanlage und das Navigationssystem bequem 

steuern. In der Fahrerkabine finden wir zahlrei-
che Ablagemöglichkeiten, Getränkehalter sowie 
USB-Steckdosen. Besonders gefällt uns der digita-
le Rückspiegel, der das Bild der Rückfahrkamera 
in perfekter Auflösung überträgt. Unser Testfahr-
zeug kommt in der eleganten Sonderlackierung 
Lanzarote grey mit dezenter Beschriftung, was 
sehr ansprechend ist.

Aufbau  ★★★★★ 

Mit einer Gesamtlänge von 6,36 Metern und einer 
Breite von zirka zwei Metern ist der CaraLife ein 
wendiger Begleiter, sowohl an heißen Sommer-
tagen als auch beim Winter-Camping. Unser Test-
modell verfügt neben der Sitzheizung im Fahrer-
haus auch über eine Dieselheizung, einen 
beheizbaren Abwassertank und eine elektrische 
Fußbodenheizung. Die kältebrückenoptimierte 
Isolation und die Bodenplatte in Sandwichbau-
weise bieten ein angenehmes Raumklima. Die 
drei großzügigen Dachfenster sorgen für ausrei-
chend Licht und Belüftung. Der große variable 
Stauraum im Heck lässt sich dank der Flügeltü-
ren optimal nutzen und ist mit zahlreichen Zurr-
gurten und -ösen versehen.
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„Aus dem kompakten 
Campervan wurde ein 
Maximum an Komfort 

und Platz geholt.“

TEXT UND FOTOS:  
STEPHANIE LINDNER 
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INNERHALB WENIGER STUNDEN ZU EINER 
NEUEN MASSMATRATZE UND/ODER 
ANGEPASSTEN SPANNLEINTUCH!

Framrach 51 | 9433 St. Andrä www.flexima.com

Biete:
Wohnmobile

Carado T448: Garagenfahrzeug, nur im Som-
mer gefahren, sehr guter Zustand, BJ 2012, 32 
tkm, 4 SP, 4 Schlafplätze mit Umbau Dinette, 
neue Reifen und Batterie, Rückfahrkamera, 
Markise, Vorzelt, Hohlraumschutz, Backofen, 
VP: € 57.000, ulrike.brandstetter@web.de

Rapido 696F: mit Queensbett und Garage, 
Edition 60 Jahre auf Fiat Ducato D8 2,2l  
140 PS, Schaltgetriebe, Traction+, Multifunk-
tionslenkrad, PackSelect, beheizter Abwas-
sertank, 2. Schlüssel mit Fernbedienung, 
Truma Combi 6EH, Radio DAB Doppel DIN, 
Heckstützen, Heckbett höhenverstellbar,  
Teleskoptischfuß, zweiteilige Tischplatte, 
Chromringe Armaturen, usw. VP: € 91.000, 
andreas-34@hotmail.com

Hymer 594: BJ 1994, 117 tkm, Fiat Ducato 
1,9 TD, Pickerl u. Gasüberprüfung bis 
05/2026, Pensionistenfahrzeug, immer ein-
gestellt, kein Winterbetrieb, NR, Markise u. 
Vorzelt, 5 Schlafplätze, Hubbett und 1 Längs-
bett, TV u. SAT, Navi, neuer Zahnriemen, Öl-
wechsel und Bremsflüssigkeit, VB: € 17.890, 
Tel. 0650 970 25 25

Frankia Alkoven: 4 Betten, neue 
Allwetterreifen, Fahrradträger, VP: € 10.000, 
dworakerich@gmail.com

Dethleffs Globetrotter A5830: bestens ge-
pflegt u. gewartetet, Öl u. Filter jede Saison 
nach ca. 5 tkm gewechselt, 2024 Vorderreifen 
u. Starter neu, beide Antriebswellen und Rad-
lager vorne vor ca. 30 tkm neu, Fotos: willha-
ben-Inserat 1492416499, VP: € 18.888, 
diefinken@gmail.com

Forster T699HB: EZ 06/18, 26 tkm gefah-
ren, servicegepflegt, neuer Zahnriemen u. 
Ölwechsel, Pickerl bis 06/26, zus. zur Basis-
ausstattung Hubbett, Thule-Markise, Rad-
träger, großes Dachfenster, Tempomat, Navi 
und Rückfahrkamera, nähere Infos per Mail, 
Besichtigung in 1220 Wien bzw. Eibesbrunn, 
VP: € 60.000, rainer-dieter@gmx.at

VW-Bus Westfalia: Zweitbesitz, lt. Gutachten 
Zustandsklasse 2, sehr guter Originalzustand 
oder fachgerecht restauriert, keine techni-
schen Mängel, leichte Gebrauchsspuren, kei-
ne fehlenden Teile, Marktwert ca. € 36.000, 
Motortausch wassergekühlter Boxer-Benzin-
motor 95 PS, Kat, 248 tkm, Automatik, inkl. 
zahlreichem Zubehör, Privatverkauf, keine Ga- 
rantie und Gewährleistung, VB: € 27.000,  
Tel. 0660 743 73 26, ralphschwander@aon.at

Wohnmobil Dethleffs I 6501: ev. mit Anhän-
ger für kleines Cabrio, sehr gepflegt, immer 
garagiert, viele Extras, VB: € 35.000, Tel. 
0664 335 56 69, fritzundsusi@gmail.com

Carthago Malibu T490 LE: mit Markise,  
Anhängerkupplung, Außensteckdose, An-
tennenanschluss außen, Vorzelt, Camping-
tisch mit 2 Stühlen neu, VP: € 85.000,  
i.fuzzzi@gmail.com

Mercedes Sprinter: Umgebauter Mercedes 
Sprinter aus Zeitgründen abzugeben, bei 
Interesse, VP: € 26.000, Tel. 0676 325 81 67, 
astei@outlook.at

Hymer Wohnmobil: auf Fiat Ducato, BJ 
2000, 70.000 km, 5 m lang, mit vielen Extras, 
VP: € 16.000, Tel. 0676 400 37 83

Wohnwagen

Rapido Club 32T: aus privaten Gründen, sehr 
gut erhaltener Klappwohnwagen, BJ 1995, 
Erstzulassung 1996, mit allem Zubehör, bes-
tens geeignet f. 2 Personen, eventuell noch 
mit Kind, VP: € 7.800, Tel. 0650 691 20 56, 
Günter Scheer, qigong.scheer@elsnet.at

Hymer 620 SL-Doppelachse: L: 8,35 m, B: 
2,40 m, Komplettausstattung mit Markise 
und neuem Isabella Vorzelt, VP: € 32.000, 
kschustersen@gmail.com

Hymer Eriba 542: gepflegt, vollausgestattet, 
leider mit Hagelschaden aber dicht, inkl. ist 
z.B.: Autarkpaket, Mover mit neuem Akku, Mar-
kise von Omnistor, Markisenvorzelt von Thule, 
Antischlingerkupplung, Bärenfüße und eine 
am Dach angebrachte aber noch nicht ange-
schlossene Photovoltaikanlage, VP: € 21.000, 
Tel. 0660 306 19 65, Bullster65@gmail.com

Wilk S4 UE: BJ 2009, Mover, Radträger, Vor-
zelt, 2 Einzelbetten, U-Sitzgruppe, Bordkü-
che, Kühlschrank, WC-Raum, Grauwassertank 
mobil, Klimaanlage, TV mit CD, Vollausstat-
tung, Liste gerne anfordern, Besichtigung in 
Stetten NÖ, top Zustand, VP: € 12.900, Tel. 
0664 738 512 04, weingart.ipewa@aon.at

Dethleffs 510 V: voll ausgestattet, Mover, 
Klima, 27““ HD-Fernseher inkl. Soundbar, vol-
lautom. SAT-Anlage, Omnistor-Markise 4,5 m 
mit Seitenteil u. Sunblocker, Tresor, 200W So-
lar mit 2.000W Wechselrichter und 114 Ah 
Lithium Batterie, Deichsel Fahrradträger, Au-
ßensteckdose, Kühlschranklüfter, neue Reifen 
inkl. Reserverad, Gasprüfung neu, VP: € 19.900, 
Tel. 0664 2071210, reinhard.pock@gmail.com

Schätzchen: sehr gepflegtes Fahrzeug we-
gen Umstieg auf Womo, Thule-Fahrradträ-
ger auf Deichsel f. zwei Räder, Mover, Flie-
gengitter an Türe u. Fenstern, Dometic-Mar- 
kise, AL-KO Schwerlastkurbelstützen, Stabi-
lisator Sicherheits-Kupplung, neues Berger-
Vorzelt Palma 2, mit Alugestänge, VP:  
€ 18.500, Tel. 0650 700 41 80

Bürstner Belcanto 500TK: Truma-Mover, Tru-
ma-Gasheizung, 3-Flammen-Gasherd, Dome-
tic-Kühlschrank 230V/12V/Gas, 3fach Fahr-
radträger, Markise, Fliegengitter u. Abdunke- 
lungsrollos, Antischlingerkuppl., Vorzelttep-
pich, Doppelbett 2,14 x 1,38 m, Stockbetten, 
NR, keine Tiere, leichter Hagelschaden am 
Dach, Pickerl bis 08/26, Gas bis 07/26, L/B/H: 
7,36/2,30/25,4 m, GGW: 1.700 kg, Reifen 2 
Jahre alt, VP: € 12.000, Tel. 0699 113 545 94, 
cp2007@gmx.at

Hobby 560 CFE: Tausche oder verkaufe mei-
nen Wowa gegen einen etwas kleineren Wowa, 
ca. um die 5 m Aufbaulänge gegen einen 
Wowa nach Möglichkeit ebenfalls mit Mover, 
Klimaanlage und Fahrradträger. Nicht wichtig 
ob der Radträger vorne oder hinten montiert 
ist. Bitte alles anbieten, wenn Sie einen grö-
ßeren Hobby möchten, ich habe viele Bilder, 
VP: € 19.900, hobbycamping1@web.de

Hymer Swing: BJ 2000, Mover, Antischlin-
gerkupplung, Vorzelt, Radträger, uvm., Pi-
ckerl bis 06/2025, VP: € 7.500, Tel. 0676 331 
2620, leopoldschonhofer@gmail.com            

Wohnwagen: sehr gepflegt, neue Matratze, 
Mover, Taschenmarkise, aufblasbares Vor-
zelt, VP: € 11.900, Preis ist verhandelbar, Tel. 
0664 914 88 08, joek@gmx.at

Zelte, Zubehör & Diverses

Aluboot: 3,15 x 1,40 m, ca. 50 kg, neuwer-
tig und mit viel Zubehör, z.B. Epropulsion 
E-Motor, Angelzeug, Alutransportwagen 
etc., VP: € 5.500, Tel. 0660 662 23 80,  
stonedoc2@gmail.com 

Vorzelt: Isabella Ambassador, Ganzjahres-
vorzelt für WW, Größe 14A, Maße 8,50 - 8,75 
m, top Zustand, neuwertig, mit Gardinen, 
Lampe, Inox Stahl Gestänge, VP: € 1.400, Tel. 
0699 125 887 04

Vorzelt: Brand Melos Top 13, Umlauflänge 
9,59 – 9,77 m, mit Alu-Gestänge, gebraucht, 
aber in sehr gutem Zustand, nur einige Male 
aufgestellt, wenn gewünscht auch mit stabi-
lem und passendem Isabella Sonnendach 
VP: € 400,  i.f.baier@gmail.com

Vorzelt: Fiamma-Markisenzelt Privacy 
Room F80 300H, passend zu Markise Fiam-
ma F65s 3,65 m, nur 1mal benützt, Farbe 
Weiß, Vorhänge vorhanden, NP: € 1.354, VP: 
€ 450, Tel. 0681 203 276 97

Abdeckung für Dometic: Glasplatten für 
Herd und Spüle, 1x 42 x 29 cm, 1x 36 x 285  
cm, VP: € 60 je Platte, Tel. 0681 204 390 45

Schlauchboot: Marke Zodiac S131, Länge 
3,10 m, inkl. 4 Stützräder, Ruder, motorisier-
bar bis 10 PS, VP € 500, Tel: 0664 34 60 658   

Klapp E-Bike: Deutsches Falt-Klapp-E-Bike 
Bluewheel, 20 Zoll, Shimano 7 Gang Ketten-
schaltung, Scheibenbremsen, EU-konform, 
250 W Motor, Batterie abnehmbar, bis 25 
km/h, bis zu 150 km Reichweite, nur als 
Campingrad verwendet, 372 km, gekauft 
10/2021, aus gesundheitlichen Gründen ab-
zugeben, VP: € 650, Eva@gn8.at

Emuk-Spiegel: für Mitsubishi ASX, VP: € 70, 
Tel. 0664 352 38 64

Marktplatz
Gratisanzeigen für ÖCC Mitglieder!

Sie haben folgende Möglichkeiten, Ihre Anzeige in der  
Camping Revue zu platzieren (max. 244 Zeichen): 

Online unter: www.campingclub.at  
Per E-Mail: office@campingclub.at 

Per Post: Österreichischer Camping Club,  
Bazar-Anzeigen, Baumgasse 129, 1030 Wien 

Einsendeschluss für die Ausgabe 6/2025: 6.9.2025
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Fahrradträger: Fahrradträger VW Turan für 3 
Fahrräder von Thule, voraussichtlich passend 
von BJ 2010-2015, neuwertig, VP: € 185,  
Tel. 0664 120 06 06, schmid.w@aon.at

Sonnendach Dorema Mondial: Umlauf 9 m, 
inkl. Seitenteile, NP: € 999, VP: € 400, Tel. 0676 
533 91 71, heinemartina858@gmail.com

Gaskocher: 3-flammig von Campingaz, mit 
neuem Schlauch und Druckregler, VP: € 60, 
Tel. 0664 508 60 14

Auffahrkeile: 2 Stk. groß und 2 Stk. mittel 
zu verkaufen, VP: € 20, Tel. 0664 508 60 14

Dachzelt Maggiolina: Wegen aktuell zu ge-
ringer zulässiger Dachlast günstig abzuge-
ben, bei Nichtbenützung immer in der Gara-
ge, Ausführung mit Kurbelmechanismus, 
daher sehr stabil und in 30 sek aufgestellt, 
VP: € 900, psvetitsch@mac.com

Wohnwagenvorzelt: Doréma Horizon Air De 
Luxe, Gr. 20, Umlaufmaß 1,12–1,15 m, neu, 
ungebraucht aus Geschäftsauflösung, Liefer-
umfang: Zelt mit Luftschläuchen, Gardinen, 
Wind- und Radkastenblende, Abspannlei-
tern, Heringe, Pumpe, Tragetasche und Auf-
bauanleitung, Sonderpreis statt € 4.259, um 
VP: € 2.699, gerald.reiter@gmx.at

Wohnwagenvorzelt: Doréma Daytona-Mari-
bor 240 Air All Season, Gr. 10, Umlaufmaß 
8,75 – 9 m, neu, originalverpackt, Lieferum-
fang: Zelt mit Luftschläuchen, Gardinen, 
Wind- und Radkastenblende, Abspannlei-
tern, Heringe, Pumpe, Tragetasche und Auf-
bauanleitung, aus Geschäftsauflösung, statt 
€ 2.299, um VP: 1.599, gerald.reiter@gmx.at

Mini E-Klappfahrräder: Marke Fafrees, 2 Stk., 
20 Zoll, 20 km gefahren, NP für beide: € 1.600, 
VP für beide: € 1.000, Tel. 0664 751 053 90

Falt-E-Bike: Gunai 500 W, Mountain + Snow 
für Erwachsene, starker Antrieb, 20 Zoll, 7 
Gänge, Scheibenbremsen, gefederter Len-
ker, bequemer Sattel, 162 km gefahren, mit 
135 kg belastbar, Kotschützer, Gepäckträger, 
gekauft Oktober 2021, nur als Campingrad 
verwendet, aus gesundheitlichen Gründen 
abzugeben, NP: € 1.199, VP: € 450, 
Oe8gpr@gmail.com

Heizung Verkleidung Kaminfeuer: Truma 
S5004 Verkleidung, Nachrüstsatz Kaminfeu-
er, mit Flammen und Akustik, VP: € 600,  
Tel. 0664 224 75 75

Emuk-Aufsteckspiegel für Mercedes ML 
W164: original, passend ab BJ 2005 bis 
2008, sehr guter Zustand, Versandkosten 
extra, Barzahlung bei Abholung oder Vorab-
überweisung, VP: € 75, das ist ein Privatver-
kauf ohne Garantie, Gewährleistung oder 
Rücknahme, Rhlanz@aon.at

Froli Star Mobil Federelemente: ein Jahr 
alt, entweder für zwei Einzelbetten oder  
für ein großes 1,40 x 2 m Bett, VP: € 240, 
joerghahn5@gmail.com

Reifen: 4 Stk., Vredestein Comtrac Winter 
215/70 R15, C109/107R M+S auf Stahl- 
felgen mit Metallventil, 7–8 mm Profil,  
VP: € 200, Tel. 0699 192 184 30

Sonnenliegen XL: 2 Stück, von Berger, hoch-
beinig, neuwertig, 1 x blau, 1 x grau NP: € 99, 
VP: € 40 je Stück, Tel. 0664 750 228 32, 
heinz.polzer@a1.net

Quicklift Hubstützen: 1 Paar, für Fiat Ducato 
ab BJ 2007, für vorne, NP: € 399, VP: € 150, 
Tel. 0664 750 228 32, heinz.polzer@a1.net

Dachschutzplane:  für Fendt Saphir 7,5 x 3 m, 
1 x benützt, wegen Carportbau abzugeben, 
VP: € 100, werner.berger50@outlook.com

Anhängerkupplung: Mitsubishi Eclipse 
Cross, ab BJ 10/2017, abnehmbar, war nur 
für zwei Fahrten montiert, VP: € 150,  
a.brechelmacher@gmail.com

Max-View SAT-Schüssel: mit Stativ und 
Koffer, Parabolspiegel ca. 37 x 42cm, Single 
LNB, kaum gebraucht, NP € 120, VP: € 60, 
Tel. 0676 306 87 07

Fiamma Caravanstore Sackmarkise: für Ke-
derschiene, Markisenlänge 1,93 m, Auszug 
1,8 m, kaum gebraucht, Farbe blau-grau, ver-
handelbar, nur Selbstabholung, NP: € 400, 
VP: € 200, Tel. 0676 306 87 07

Fahrräder: Kettler Alu, 2 Stück, VP: € 390, 
schuber@kabelplus.at

Froli-Bettsystem: neuwertig, VP: € 150,  
elfriedelidlgruber@gmx.at

Klappfahrräder: E-Bike, 2 Stk., nur Abholung, 
VP: € 350 pro Stück, Tel. 0699 181 058 33, 
roro301164@gmail.com

Fahrrad Forester Trend 501: Double Sus-
pension, neuwertiger Zustand, sehr wenig 
benutzt, Räder- Durchmesser x Breite:26x2,1 
Zoll, 21 Gänge, gefederte Gabel und Rah-
men, vorne Scheibenbremse, hinten Felgen-
bremse, Lichtanlage, Kotfänger, Seitenstän-
der, Glocke, VP: € 199, Tel. 0664 120 06 06, 
schmid.w@aon.at

Omnisat 66 Portable Sat-Spiegel Kit: ideal 
zum Campen, mit Dreibein-Stativ, SAT-Fin-
der, Transporttasche, ohne Receiver, geringe 
Gebrauchsspuren vorhanden, Versand mög-
lich, Versandkosten anfragen, VP: € 45,  
Tel. 0676 306 87 07

Chess SAT Finder Edition 5: mit einfach ab-
lesbarer Pegelanzeige, Eingangs-Frequenz 
950-2150Mhz, Versorgungsspannung 13-
18V DC, Versand möglich, Versandkosten 
anfragen, VP: € 5, Tel. 0676 306 87 07

Zeltanhänger Trigano: Vorzelt inklusive, 
Hänger mit Hardcover, BJ 06/83, Pickerl gül-
tig bis 05/26, in gutem Zustand, neu bereift 
2024, neu imprägniert, mehr Infos gerne auf 
Anfrage, VP: € 1.199, jopi@telfs.com

Emuk Spiegel: für Seat Alhambra ab BJ 
2010, Skoda Yeti Typ 5L+ Facelift 2013 ab BJ 
08/09 - 10/17, VW Tiguan ab BJ 11/07 - 
12/15, VW Sharan ab BJ 09/10, VB: € 60, Tel. 
0699 113 545 94, cp2007@gmx.at

Busvorzelt: Sonnendach Sima II Bus von 
Berger, Anbauhöhe 1,8 – 2,2 m, Gestänge 
Fiberglas und Aluminium, L/B/H: 3,2/2,4 
m/3 m/1,9 m, VP: € 90, Tel. 0650 793 00 54, 
susanne.lutz50@gmail.com

Fahrradträger: für Wohnwagen, Omni- 
Bike, auch für E-Bike geeignet, VP: € 50, 
franzaumayer@gmx.at

Transportwagen: VP: € 30, franzaumayer@
gmx.at

Caravanspiegel: wegen Umstieg auf ein 
anderes Modell, sehr gut erhalten, von der 
Marke Reich, Anhängerspiegel, VP: € 45, Ver-
sandkosten: € 5, hobbycamping1@web.de

Lotusgrill G340: wegen Umstieg auf größe-
ren Griller, Holzkohlengrill, VP: € 75, Ver-
sandkosten: € 10, hobbycamping1@web.de

Emuk-Wohnwagenspiegel: für Seat Alham-
bra ab 2010, Skoda Yeti Typ 5L+ Facelift 
2013 ab 08/09-10/17, VW Tiguan ab 11/07-
12/15, VW Sharan ab 09/10, perfekt pas-
send auf Großflächen-Außenspiegel, vibra-
tionsarm, schnelle Montage ohne Werkzeug, 
vom Fahrer- und Beifahrersitz aus einstell-
bar, VP: € 50, Tel. 0681 105 243 20

Thetford-WC: wie neu, nur Selbstabho- 
lung, VP: € 300, Tel. 0699 181 058 33, 
roro301164@gmail.com

Ganzjahresvorzelt Tarifa 280: Umlauf 9,25 m, 
neuwertig inkl. Vordachverstärkung, schraub-
loses Halte-Ösensystem, Zusatzgestänge für 
Dachverstärkung, Sturmgurt und Orkanstütze, 
Abholung im Thermenland Camping 8271 
Bad Waltersdorf, VP: € 1.900, g.paral@kabsi.at
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Losungswort:   C A M P E R

& NACHRÜSTBAR

UMWELTFREUNDLICH

Halle 14

Stand C4O

www.sog-systeme.de

• Chemiefrei & geruchsfrei

• Kein teurer Toilettenum-

bau nötig

• Kompatibel mit sämtli-

chen WC-Systemen! 

Jetzt live testen & 

attraktive Rabatte sichern!

Gratis mit Foto inserieren: 
campingclub.at/marktplatz






